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RADWOTF BEI8. TOUR DE WIENERWALD DABEI
= 8.ooo Euro erradelten die 5z Teilnehmer bei der
Tour für einen guten Zweck. Mit dabei war u. a. Rad-
profi Wolfgang Dabernig aus Kötschach-Mauthen. rr
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Lisa Wiegele
Geboren:9. Mai 1995
Wohnort: Dreulach
Ausbildung: Matura 2cl4 an
der HLW Villach
Berufswunsch: Polizistin
Hobbys: Lesen, Klettern,
Musik
Verein: SV Achomitz
2o1o : Debüt Continentalcup
2o1r : Ramsau Continentalcup-
Punkte
Ziele fi.ir kommende Saison:
Teilnahme an Weltcup-Bewer-
ben, an der Junioren-WM und
bei der Olympiade zot8

Sonia Schoitsch
Geboren: 5. Feber r997
Wohnort: Latschach/Gail
Ausbildung: Schülerin in
Stams
Berufswunsch: Physiothera-
peutin
Hobbys: Lesen, Schwimmen,
Klettern, Einradfahren, Berg-
touren mit Eltern und Freun-
den
Verein: SV Achomitz
2012: Weltcup-Debüt Hinzen-
bach
2o13: Alpencup Einsiedeln 3.
PIatz
Ziele für kommende Saison:
Teilnahme an Weltcup-Sprin-
gen - nur so kann man irgend-
wann an Weltmeisterschaften
und an Olympiade denken...

Sonia und Lisa sind auf
ihrem Weg zrrr Spitze
Dass Skispringen
keine lVlännerdomä-
ne mehr ist, beweisen
Sonia Schoitseh und
Lisa Wiegele.

,,: ACHOMITZ (jost). Der SV
Achomitz stellte im Sprunglauf
schon Olympiasieger, Welt-
meister, Weltcup- und Tour-
neesieger. Seit etwa r5 |ahren
springen in regulären Bewer-
ben auch die Mädchen. Trainer
Franz Wiegele: ,,Die Zeit war
einfach reif dafrir geworden."

,,Tochter und Nichte
gleichzeitig zu Spit-
zenleistungen zu

fähren, braucht viel
Sensibilität."

F R A N Z  W I E G E T E
' " i  

. . r " "  " " " " . ' '
; '  Wiegele

Schon als Kind auf Skiern
Die Liebe zum Skispringen
wurde den beiden Cousinen
Lisa Wiegele und Sonja Schoi-

JLfttvt
Springen von Jahr zu Jahr weiter an die internationale Spitze: Sonja {links) und Lisa 5VAchomrtz (2)

tsch in die Wiege gelegt. Ihre
ersten Sprünge wagten sie
bereits als Kleinkinder. Der
Name Wiegele ist in Achomitz
Programm. Trainer Franz war
selbst viele fahre erfolgreicher
Spitzenspringer. Er leitet heute
das Ausbildungszentrum Acho-
mitz und ist Kärntner Landes-
referent für Sprunglauf. Als Va-
ter von Lisa ist er ihr und auch
gleichzeitig Sonias Trainer.

Schritt für Schritt nach oben
Sonia: ,,Mein schönster Erfolg
waren die ersten Weltcup-
Punkte bei der Junioren-WM
in der Türkei." Die t7-jährige
Latschacherin ist derzeit Schü-
lerin im Skigymnasium Stams.
Und Lisa, die seit Sommer die
HLW-Matura in der Tasche hat,
definiert ihre Einstellung zum
Springen so: ,,Es ist ein tolles
Gefühl, Angst vor dem Sprin-
gen habe ich nie, aber Respekt
schon". Die tg-Jährige gönnt
sich zurzeit eine Pause, um
sich auf die kommende Saison
gut vorzubereiten, will aber

Mit Mut hat der moderne
Sprungsport in den Augen von
Lisa und Sonja nichts zu tun

später mit der Ausbildung zur
Polizistin beginnen.
Die fungadlerinnen haben ge-
meinsaine Ziele: ,,Wir" wollen
bei der Junioren-WM sowie bei
Weltcup-Bewerb vorne dabei
sein und unser größter Wunsch
ist die Teilnahme an derWinte-
rolympiade zor8 in Südkorea.
Aber im Herbst springen wir
noch beim Alpencup in Ein-
siedeln und bei den Österrei-
chischen Meisterschaften in
Tschagguns". ,ove5z


